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• Projekt | Kontext | Ziele

• Bisherige Ergebnisse

• VOR im Netz

• Fragen | Diskussion

www.reha-passt.de
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Das Projekt
Entwicklung und formative Evaluation einer Online-Informationsplattform für 
Versicherte mit Rehabilitationsbedarf bei psychischen Komorbiditäten und arbeits-
/berufsbezogenen Belastungen

Team: Uniklinikum Würzburg

Laufzeit: 03/23 - 12/25 

Förderung: Deutsche Rentenversicherung Bund

Kooperationen: Klinik Hochstaufen (Bayerisch Gmain), Klinik Föhrenkamp (Mölln), Asklepios Nordseeklinik 
(Westerland), Frankenlandklinik (Bad Windsheim), Klinik Bavaria (Bad Kissingen), Klinik am Hainberg (Bad Hersfeld), Kliniken 
Schmieder (Stuttgart & Gailingen), Mühlenbergklinik (Bad Malente), Maternus-Klinik (Bad Oeynhausen) und andere
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2010: Veröffentlichung der Website 
medizinisch-berufliche-orientierung.de
als Informationsmedium für Behandler*innen 

2014/2015: Aktualisierung 

2022: Website wird weiterhin insbesondere bei 
der Implementierung von MBOR-Konzepten 
herangezogen

2024: Umzug aller Inhalte nach reha-passt.de

KONTEXT: VORLÄUFERPROJEKT MBOR
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Informationsbedarf

Ausgangssituation
Unverändert großer Anteil psychischer Diagnosen im Kontext Erwerbsminderung (DRV Bund, 2023)

Zunahme von VOR und MBOR-Konzepten
Gestärktes Wunsch- und Wahlrecht

Wozu reha-passt.de?



10

Informationsbedarf

Reha-Einrichtungen

• Anforderungen und 
Umsetzung der 
Implementierung

• gebündelte Informationen 
für Mitarbeitende aller 
Fachrichtungen

Ärzt*innen und 
Psychotherapeut*innen

• Informationen zur 
Beratung 

• Bedarfslagen für MBOR 
und VOR

Versicherte

• Einfache Informationen zu 
MBOR und VOR

• Grundlageninformationen 
zur medizinischen Reha

Ausgangssituation
Zunahme psychischer Diagnosen im Kontext Erwerbsminderung (DRV Bund, 2021a)

Zunahme von VOR und MBOR-Konzepten
Gestärktes Wunsch- und Wahlrecht
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Projektphasen
2023

Recherche

Expert*innen-Workshops (n = 22)

Beta-Website

Pretests Verständlichkeit

2024

2025
Interviews in Reha-
Einrichtungen

Überarbeitungen mit Expert*innen  

Launch: 11. Oktober

Online-Befragung

Finalisierung

Verstetigung



|Bisherige Ergebnisse



13

Beta-Version der Website
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Interviews mit Rehabilitand*innen

Dauer ca. 2h

• Internetnutzung und Erwartungen an die Website

• Testen der Website: 
• Freie Exploration

„Was sind Ihre Gedanken und Eindrücke, wenn Sie sich die Website anschauen?“

• Fragen zu Verständlichkeitsaspekten

• Probing einzelner Begriffe

• Fragebögen
• Gesamtbewertung Website

• Perceived Website Usability (PWU-G, Thielsch, 2008)

• Digital Health Literacy (G – eHeals, Soellner et al., 2014)

• Soziodemografie
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Interviews
Stichprobe

• ♀: 19 ♂: 5 

• Median-Altersgruppe: 50-59 Jahre

• AU in Wochen: M = 18

• Arbeitslosigkeit 25%

• mind. wöchentliche Internetnutzung zu 
Gesundheitsthemen: 45%

• eHEALS: M = 32,3 (SD = 5)

MBOR VOR

Orthopädie 2
Klinik Bavaria 

2
Frankenlandklinik

Kardiologie 2
Klinik Hochstaufen 

Onkologie

Neurologie 6
Kliniken Schmieder

Gastroenterologie &

Stoffwechsel

5
Klinik Föhrenkamp & 

Frankenlandklinik

Psychosomatik 5
Klinik am Hainberg

Dermatologie 2
Asklepios Nordseeklinik

gesamt 13 11
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Interviews
Erwartungen und Informationsbedarf

Antrag und Zuweisung 

Spezifische 
Therapieangebote 
MBOR / VOR

MBOR / VOR – Was ist 
das?

Allgemeine 
Rehainformationen

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

sehr gut gut mittel eher
schlecht

sehr
schlecht

Wie gut fühlten Sie sich vor der Reha informiert?
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Interviews
Rückmeldungen aus freier Exploration

klarer geworden, was 
VOR ist

Textwüste

zu lang

zu viel Text

zu statischgut verständlich
ich muss was 
entscheiden, was ich 
nicht entscheiden kann

Man kann sich ein gutes 
Bild der VOR machen

für Reha-Neulinge gut

Die hier genannten positiven Rückmeldungen beziehen sich direkt auf die VOR-Seite. Die negativen Rückmeldungen wurden – bis auf „zu viel Text“  auf anderen Seiten genannt. 
Die negativen Rückmeldungen auf der VOR-Seite bezogen sich auf spezielle Formulierungen und Gestaltung.
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Interviews
Bewertung

Wie wichtig sind die Informationen
auf der Website?

sehr wichtig eher wichtig 0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

sehr gut eher gut weder
noch

nicht so
gut

gar nicht

Wie gut gefällt Ihnen die Seite 
insgesamt?
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Verständlichkeit

0%
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40%

50%
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Allgemeine Infos
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MBOR 

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%
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VOR

Hamburger Verständlichkeitskonzept (Langer, Schulz von Thun & Tausch, 2015)

Wie einfach oder kompliziert fanden Sie die Texte auf dieser Seite?
(einfach  ++ + 0 - -- kompliziert)



|VOR im Netz
Die weiterentwickelte Website
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Informationsbedarf

Reha-Einrichtungen

• Anforderungen und 
Umsetzung der 
Implementierung

• gebündelte Informationen 
für Mitarbeitende aller 
Fachrichtungen

Ärzt*innen und 
Psychotherapeut*innen

• Informationen zur 
Beratung 

• Bedarfslagen für MBOR 
und VOR

Versicherte

• Einfache Informationen zu 
MBOR und VOR

• Grundlageninformationen 
zur medizinischen Reha

Ausgangssituation
Zunahme psychischer Diagnosen im Kontext Erwerbsminderung (DRV Bund, 2021a)

Zunahme von VOR und MBOR-Konzepten
Neuregelung Wunsch- und Wahlrecht
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Informationsbedarf & Informationsangebot

Reha-Einrichtungen

• Anforderungen und 
Umsetzung der 
Implementierung

• gebündelte Informationen 
für Mitarbeitende aller 
Fachrichtungen

Reha-Einrichtungen
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Informationsbedarf & Informationsangebot (VOR) Reha-Einrichtungen
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Informationsbedarf & Informationsangebot

Ärzt*innen und 
Psychotherapeut*innen

• Informationen zur 
Beratung 

• Bedarfslagen für MBOR 
und VOR

Ärzte und 
Psychotherapeuten
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Informationsbedarf & Informationsangebot (VOR) Ärzte und 
Psychotherapeuten
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Versicherte

• Einfache Informationen zu 
MBOR und VOR

• Grundlageninformationen 
zur medizinischen Reha

Informationsbedarf & Informationsangebot Versicherte
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Informationsbedarf & Informationsangebot Versicherte
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Versicherte

SIMBO-C (Streibelt 2018)
PHQ-4 (Löwe et al., 2010)
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Informationsbedarf & Informationsangebot (VOR) Versicherte



Fragen | Diskussion
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www.reha-passt.de

Ab 11. Oktober
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